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12z Spätes Glück
Roman von Friedrich Meister

Es bleibt also nur der dritte Weg Fräulein Valeska
und der wäre mit Vorsicht erwägen ob eine Unterhand
lung mit diesen Räubern uns nicht gewissermaßen des
Einverständnisses mit ihrer Schurkerei schuldig machte
Man kinn nicht vorsichtig genug sein Ich halte es nach
reiflicher Ueberlegung für das Beste Soldaten aufzubie
ten und die Buschklepper in Schrecken zu setzen Ja das
ist das einzige was wir mit gegründeter Aussicht auf
Erfolg unternehmen können

Weinend und ganz verzagend kehrte Valeska in ihr
Zimmer zurück

Jetzt wo alle ihn verlassen ist sein Schicksal besiegelt
jammerte sie Wenn kein Wunder geschieht dann muß
er elend umkommen

Damit brach sie von Schmerz überwältigt auf ihrem
Lager zusammen

Allein auch der heftigste Schmerz nimmt ein Ende
und so wurde auch sie nach und noch wieder ruhig so
iruhig daß sie einen Entschluß zu fassen vermochte

Allerdings einen verzweifelten Entichluß
Eine innere Stimme flüsterte ihr zu daß sie durch

ihre persönliche Gegenwart wohl imstande sein würde
Gerald vor der Wuth der enttäuschten Briganten zu
schützen Dieselben würden so meinte sie nimmermehr
wagen ihm ein Leid zu thun wcnn sie sich ins Mittel
legte Sie konnte dann auch den Räubern mittheilen
daß das Geld nicht ausbleiben würde wenn sie nur Ge
duld hätten denn sie glaubte ganz sicher daß ihr Onkel
ihre Tante und sogar such der Doktor Moak sich allen
Ernstes aufraffen würden wenn auch ihr Valeska s Leben
in Gefahr schwebte

Von diesem Entschlüsse ganz beseelt und alle übrigen
Gedanken in den Wind schlagend machte sie sich ohne
Aufenthalt an vie Vorbereitungen

Zunächst suchte sie all ihr Geld und ihre Kleinodien
zusammen Sie besaß einige sorgsam aufgesparte Gold
münzen ein Diamantenhalsband von beträchtlichem Werthe
einige Ringe und Armbänder und eine sehr kostbare gol
dene Uhr

Mit diesen Schätzen glaubte sie bet den Banditen schon
etwas ausrichten zu können

Sodann packte sie einige Kleidungsstücke zusammen
gerade soviel als sie bequem tragen konnte wußte sie
doch nicht wie lange sie in der Wildniß auszuharren
haben würde

Hierauf schrieb sie einen Brief an den Onkel und die
Tante worin sie denselben nicht nur den Grund ihrer
Entfernung sondern auch die Richtung und das Ziel der
selben angab

Wenn man uns dennoch nicht zu Hilfe kommen will
nun dann können wir wenigstens umeinander sterben,
murmelte sie vor sich hin

Dann verschloß sie den Brief und legte ihn on einer
Stelle nieder wo er der Tante sofort in die Augen fal
len mußte

Ihre größte Sorge war nunmehr keinerlei Verdacht
auskommen zu lassen Sie nahm daher so ruhig und
unbefangen wie sonst an dem Mittagsmahl the l und
hörte den verschiedenen Plänen zu die man aufstellte
um dem Entführten auf vorschriftsmäßigen Wec e Hilfe
zu bringen wie man Truppen herbeirufen und allerlei
sonstige Maßregeln treffen wollte die das leichtfüßige
Raubgesindel gar bald in d e Flucht getrieben und somit
die Befreiung des Gefangenen vereitelt hätten

Sie wurde daher durch das Gehörte in ihrem Vor
satze nur noch bestärkt

Während Herr von Reimar und seine Schwester sowie
auch der Professor sich dem Nachmittagsschlummer über
ließen vertauschte sie ihre Kleidung mit einem alten blauen
Kostüm zu welchem sie einen breitrandigen Filzhut auf
fetzte Dann schlich sie sich hinunter in den Stall
sattelte ihr Lieblingsmaulthier und ritt langsam zum Ge
hörte hinaus So lange dies anging hielt sie sich im
Schatten der Bäume wobei sie darauf achtete die betre
teneren Wege zu vermeiden nach einstündigem Ritt be
fand sie sich bereits auf ansteigendem Boden und somit
am Fuße der Ausläufer des Balkangebirges

Ihr Pferd führte sie jetzt über üppige GraSflächen und
dicht bewaldete Hügel auf welchen letzteren der Weg bis
weilen so beschwerlich wurde daß sie absteigen und zu Fuß
weiterklimmen mußte

Das Terrain wurde immer steiler und hindernißreicher
llein die Nothwendigkeit den Schlupfwinkel der Brigan

ten noch vor Anbruch der Nacht zu erreichen bewog sie
zu immer erneuten Anstrengungen und auch das Maul
thier kletterte mit unermüdlicher Ausdauer weiter theils
unter ihr theils an ihrer Seite

Sie wußte nach den Erzählungen der Landbewohner
daß in diesen Gevirgseinsamkeiten ab und zu noch Wölfe
und andere reißende Thiere angetroffen würden und daß
sie daher jeden Augenblick erwarten konnte von solch einer
Bestie angefallen zu werden

Bis jetzt aber war ihr noch kein anderes lebendes
Wesen in den Weg gekommen als ab und zu ein Mur
melthier und höchstens eine wilde Ziege diese aber hatten
sich bei ihrem Anblick immer schleunigst aus dem Staube
gemacht so daß sie endlich ohne Unfall die erste Stufe
des Gebirges eme Art von Hochplateau erreichte

Der Tag neigte sich bereits seinem Ende zu trotzdem
machte sie eine kurze Rast um das Maulthier verschnau
fe z lassen und inen Rundblick zu halten
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Ringsum herrschte ungestörte Einsamkeit kein mensch

liches Wesen keine Hütte kein aufsteigender Rauch begeg
nete ihren Blicken Die Sonne war untergegangen und
die Nacht senkte sich schnell hernieder Hastig schwang
sie sich wieder in den Sattel und trieb ihr Maulthier vor
wärts immer tiefer ins Gebirge hinein

Nach Verlauf einer Viertelstunde gewahrte sie einen
grasenden Stier ein Zeichen daß sie nicht mehr wett von
einer menschlichen Wohnung sein konnte

Das Bellen eines Hundes bestärkte sie in dieser An
nahme sie folgte demselben und gelangte bald zu einer
kleinen Hütte die an dem Ufer eines Gebirgsbaches stand
und deren Insasse ein alter Mann heraustrat um sie
erstaunt und nicht ohne argwöhnisches Mißtrauen zu be
trachten Als sie ihm jedoch freundlich zunickte zog er
seine Koppe ab und begrüßte sie höflich

Den an ihn gerichteten Fragen begegnete er ausweichend
da sie jedoch wußte daß sämmtliche Bergbewohner mit
den Briganten im EinVerständniß standen so sagte sie
ihm ganz offen und in dem Dialekt seiner Klasse den sie
geläufig beherrschte daß sie glkommen sei um mit dem
Hauptmann der Räuber wegen des Lösegeldes für einen
Gefangenen zu verhandeln

Die Augen des Älten funkelten in wölfischer Gier als
sie ihm ein paar Goldstücke anbot Sie war allein und
verteidigungslos und dieser Umstand verscheuchte sein
Mißtrauen während die Goldmünzen seine Habgier be
friedigten

Bereitwillig begleitete er sie eine kurze Str cke dann
beschrieb er chr den Weg den sie noch zurückzulegen
hatte warnte sie sich nicht zu verirren und etwa die Nacht
im Freien zuzubringen und dann trabte er wieder seiner
Hütte zu

Fortsetzung folgt

Jugend uud Volksspiele
Der Zentral Ausschuß zur Förderung der Jugend und

Volksspiele in Deutschland der bekanntlich im Mai d I
zu Berlin ins Leben trat hat inzwischen nach verschiedenen
Richtungen seine Thätigkeit aufgenommen Die beiden
Abtheilungen des Ausschusses diejenige für die Jugend
und für die Volks spiele haben sich unter Leitung des
Gymnasialdirekiors Dr Eitner Görlitz bezw desvr rasi
Schmidt Bonn organisirt und stehen gegenwärtig in Be
rathung über die allgemeinen Prinzipien der Propaganda
Letzterer der zugleich Mitglied des Ausschusses der Deutschen
Turnerschast ist hat bereits den Erfolg zu verzeichnen
daß der X Deutsche Turnertag der am 21 und 22
Juli in Hannover tagte die weitergehende Pflege der
Turnspiele bei den Turn Vereinrn und den deutschen
Turnfesten beschlossen hat Diese Erweiterung der Turn
spielordnung ist zugleich maßgebend für alle Kreis Gau
und Vereinsturnfcste und ist dieser Beschluß daher für
die Förderung der Volksspiele in Deutschland von be
sonderer Wichtigkeit Dieselben sind seit Gutsmuths und
Zahns Zeiten in Fachkreisen zwar allbekannt doch fanden
sie seither in Schule und Volk nicht diejenige allgemeinere
Beachtung die sie als vortreffliche Ergänzung des Turnens
und als Erfrischung für Körper und Geist verdienen
Unmittelbar nach Bildung des Zentral Auslchusses sprach
der preußische Kultus Ministsr Graf Zedlitz in einem
Erlasse vom 3 Juni dem Vorsitzenden ves Ausschusses
Abg v Schenckmdmff feine besonders lebhafte Sympathie
sür diese Bestrebungen aus inzwischen sind gleiche Kund
gebungen auch von anderen deutschen Unterrichts Ver
waltungen sowie von Privaten zahlreich eingegangen
Hierüber sowie über die Zuwendungen an den Zentral
Ausschuß wird im Spätherbst Mittheilung c emacht werden
wenn ein gewisser Abschluß erzielt sein wird Es sei indeß
schon jetzt hervorgehoben daß der Herzog von Meiningen
dem deutschen Zentral Ausschuß vor Kurzem 1000 Mark
spendete

Neben einer Reihe anderer vorbereitender Schritte ist
sodann die Lehrervorbildung nicht außer Acht gelassen
worden Im Juni fand in Görlitz unter Leitung des
Herrn Ghmnosialdirektors Dr Eitner und Oberturnlehrers
Jordan ein sehr gut von auswärts besuchter Kursus zur
Ausbildung von Lehrern im Jugendspiel statt und vom
31 August bis zum 5 September wird ein zweiter Kursus
daselbst folgen Im September wird unter der oberen
Leitung des Herrn Professors Dr msä Angerstein in
Berlin für Lehre ans Berlin und der Provinz Branden
denburg ebenfalls ein solcher Kursus abgehalten werden
und werden Anmeldungen an die genannten oberen Lei
tungen rechtzeitig zu richten sein Die Kurse währen eine
Woche und sind kostenfrei Im nächsten Jahre sind vom
Zentral Ausschuß derartige Kurse auf breiteren Grund
lagen thunlichst sür jede Provinz und jedes deutsche
Land in Aussicht genommen Auch dürfte dann bereits
eine dritte Abtheilung eins solche für Mädchenspiele in s
Leben treten Daß diese selbstverständlich die gleiche För
derung finden werde ist in dem Aufruf des Zentral
Ausschusses bereits besonders hervorgehoben Die Be
strebungen desselben verdienen wie man sieht die weit
gehendste Beachtung und sind als echt volksthümliche
durchaus zu bezeichnen Wir empfehlen unseren gemein
nützigen Mitbürgern dringend die Förderung dieser guten
Sache theils am Orte theils durch Zuwendung von
Beiträgen an den Schatzmeister des Zentral Ausschusses
Professor Dr Koch iu Braunschweig

Mittwoch 5 August 1891

Umbau des Bahnhofes Halle a S
Die in dem Erlasse vom 13 Juli 1889 von dem Herrn

Minister der öffentlichen Arbeiten angekündigte Unter
suchung über die Wiedereröffnung des FreiladeverkehrS
auf dem Thüringer und dem Steinthorgüterbahnhofe
welche nach Fertigstellung des Umbaues und thunlichst
noch vor Eröffnung des neuen Personenbahnhofes ange
ordnet werden sollte hat bisher nicht stattgefunden Es
ist hieraus wohl der berechtigte Schluß zu ziehen daß
die Wiedereröffnung der beiden genannten Bahnhöfe für
den allgemeinen Fieiladeverkehr an maßgebender Stelle
ohne nochmalige Prüfung als nothwendig angesehen
wird

Eine Bestätigung sür diese Anschauung finden wir in
den Verhandlungen welche am 22 Februar 1390 behufs
landespolizeilicher Prüfung eines Entwurfes zur Er
weiterung der im Bau begriffenen Anlagen des Bahnhofes
Halle a S geführt wurden und zu denen die Handels
kammer ebenfalls eine Einladung erhalten hatte Das
Ergebniß dieser Verhandlungen gipfelt in folgendem

Beschluß
betr die landespolizeiliche Genehmigung des Entwurfes
zur Erweiterung der für den Umbau des Bahnhofes

Halle a S im Bau begriffenen Anlagen
Der von der Königlichen Eisenbahn Direktion zu Magde

burg vorgelegt Entwurf zur Erweiterung der für den
Umbau des Bahnhofes Halle a S im Bau begriffenen
Anlagen wird hierdurch auf Grund der am 22 Februar
d I auf Bahnhof Halle a S stattgehsbten Prüfung
unter der Bedingung landespolizeilich genehmigt daß für
die Ausführung derjenigen Anlagen des Entwurfes über
welche in der Verhandlung vom 22 v Mts
zwischen den Betheiligten Vereinbarungen getroffen worden
sind diese maßgebend sind

Die von dem Vorsitzenden der Handelskammer zu Halle
Kommerzienrath Bethcke in der Verhandlung geltend ge
machten Wünsche bleiben der Erwägung der Königlichen
Eisenbahn Verwaltung vorbehalten

Die von den Vertretern der Polizeiverwaltng und des
Magistrats der Stadt Halle sowie dem Vorsitzenden der
Handelskammer gestellten Anträge auf Vorbereitung der
in Aussicht genommenen Verlängerung der Ueberführung
der Berliner Straße der schon bestehenden Ueberführung
derselben und der Ueberführung über di Geleise des
Steinthorbahnhofs nüssen zur Zeit abgelehnt werden
Ohne daß hierdurch der Entscheidung der Frage vorge
griffen werden soll ob die Nothwendigkeit zur Ver
breitung vorhanden und der Königliche Eisenbahnfiskus
hierzu verpflichtet ist rechtfertigt sich die Ablehnung
lediglich durch den Umstand daß die an die vorgenannten
Uebersührungen anschließenden Strecken der Berliner
Straße welche nicht von dem Königlichen Eisenbahnfiskus
unterhalten werden gegenwärtig noch eine so geringe
Breite haben daß sie in dieser Beziehung erheblich gegen
die für die Ueberführungen beantragte Breite zurückstehen
und die Verbreitung der Ueberführungen wenn sie ange
ordnet und ausgeführt würde in ihrer vollen Wirksam
keit wesentlich beeinträchtigen würden

Es bleibt daher den Antragstellern die Wiederein
bringung ihres Antrages vorbehalten wenn die Ver
breitung der vorbezeichneten Straßenstrecken in einer ihren
Anträgen entsprechenden Weise ausgeführt oder in rechts
verbindlicher Weife gesichert ist

Merseburg den 3 April 1890
Der Königliche Regierungs Präsisent

v Die st
Die betreffenden Wünsche auf welche vorstehend hinge

wiesen und welche der Erwägung der Königlichen Eisen
bahnverwaltung vorbehalten bleiben bezogen sich einer
seits darauf daß bei der beabsichtigten Verlängerung der
Ueberführung der Berliner Siraße auch eine Verbreite
rung bewirkt werden möge Die jetzige Breite von 7,5
Mtr entspreche unter den obwaltenden Umständen nicht
den Anforderungen einer bequemen Regelung des Fuhr
werksverkehrs Andererseits waren tm Anschlüsse an den
Steinthorbahnhof außer Aufstellungs und Sammelge
leisen auch Anlagen sür den Freiladeverkehr in Aussicht
genommen Seitens des Vertreters der Handelskammer
wurde hierin ein Zugeständniß bezüglich der von der ge
summten städtischen Industrie gewünschten Wiedereröff
nung des Steinthorbahnhoses erblickt und es machte
derselbe geltend daß die durch die Halberstädter Straße
geplante Zufahrt zur Ladestraße zweckmäßiger und dem
Bedürfnisse mehr entsprechend durch Anlegung einer in
gerader Richtung nach dem Mötzlicher Wege geführten
Straße gewonnen werden könnte Durch eine solche An
lage könnte zugleich eine Verbreiterung der in Rede
stehenden Geleisanlagen herbeigeführt werden welche eben
falls als nothwendig bezeichnet werden müßte Eifen
bahnseitig wurde hierauf entgegnet daß mit der geplante
Anlegung von Verladegeleiscn keineswegs eine Entschei
dung über die Wiedereröffnung des Steinthorbahnhofes
getroffen sei oder vorbereitet werden solle Die in Rede
stehenden Geleisanlagen seien nur in den Entwurf aufge
nommen und zwar zur landespolizeilichen Prüfung ge
stellt worden um eventuell sür eine zukünftige Ausfüh
rung derselben durch die landespolizeiliche Genehmigung
eine gewisse sichergestellte Grundlage zu gewinnen Die
Eröffnung des SteinthorbahnhofeS hinge von dem Be
dürfnisse ab das bis jetzt nicht anerkannt werden könnte
sollte dies aber später der Fall sein so würden die An
träge und Wünsche der Handelskammer in Erwägung ge
nommen werden Letzterer Bemerkung gegenüber würd
sowohl seitens des Magistrates als uch der Handel



kammer festgestellt daß das Bedürfniß nach der Wieder
eröffnung des Stelnthorbahnhofes schon jetzt in der ge
dämmten Bürgerschaft ein tiefempfundenes fei und auch
bleiben werde Jahresbericht der H indelskammcr
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Halle 4 August

S Militärisches Am Donnerstag treffen hier die
Mannschaften des zu bildenden Reservebataillons des
Magdeburgischen Füsilier Regiments Nr 3S ein und
werden in der alten Kaserne Rathhausgasse einquartirt
Um denselben Platz zu machen beziehen die Mannschaften
des 3 Bataillons desselben Regiments Bürger quartiere

UniversitiitssBorlesnngen Nach dem soeben er
schienenen lateinischen Verzeichniß der im bevorstehenden
Wintersemester auf der hiesigen Universität werden für
die theologische Fakultät der 7 ordentliche 2 außer
ordentliche Professoren und 3 Privatdozenten angehören
33 Vorlesungen gehalten werden Für die juristische
Fakultät 8 ordentliche 1 ordentlicher Honorar und 1
außerordentlicher Professor sowie 3 Privatdozenten
werden 27 Vorlefungen angekündigt Die medizinische
Fakultät weist 12 ordentliche 11 außerordentliche Pro
fessoren und 7 Privatdozenten auf welche 57 Vorlesun
gen Und klinische Kurse angekündigt haben Die philoso
phische Fakultät umfaßt 24 ordentliche 20 außerordent
liche Professoren und 24 Privatdozenten außerdem noch
8 Lektoren von denen über Philosophie 14 über Mathe
matik und Astronomie 11 über Naturwissenschaften 50
über Staats und Kamera Wissenschaften 10 überLand
wirthschast 32 über Geschichte und ihre Hilfswissenschaf
ten 13 über Sprachen und Literatur 51 über Archäo
logie und Künste 5 Vorlesungen und Uebungs Kurse an
gekündigt sind Außerdem ertheilen ein Fecht und Turn
lehrer ein Reit und ein Tanzlehrer Unterricht so daß
der Lehrkörper im Ganzen aus 132 Personen besteht
von denen 4 wegen Krankheit hohen Alters oder wegen
anderer wissenschaftlicher Studien vom Halten der Vor
lesungen entbunden sind

Rekruten die seit ihrer Stellung eine andere
Wohnung bezogen haben ohne diesen Wohnungswechsel
beim Bezirksfeldwebel zu melden und die infolgedessen bet
ihrer Beorderung nicht sofort aufzufinden waren wurden
bisher mit Geldstrafen belegt Neuerdings werden in
dessen wegen derartiger Unterlassungen von den Bezirks
Zommandos Arreststrafen verhängt

Zur Stratzenreiuignng wird aus Berlin gemeldet
Behufs Studiums der Straßenreinigung c begeben sich
der Direktor der Berliner Straßemeinigung Herr Schlosky
sowie Dr woä Weil vom hiesigen hygienischen Institute
And Baumeister Kolhmorgen im Auftrage des Magistrats
nach Frankreich Belgien Holland und England Die
Herren werden ihr Augenmerk besonders auf die Beseiti
gung Verwerthung resp Vernichtung durch Verbrennen
der Abfuhrstoffe und die hierfür in den fremden Städten
bestehenden Einrichtungen lenken Direktor Schlosky wird
sich alsdann noch zu demselben Zwecke nach Wien und den
größeren Städten Süddeutschlands begeben

Zur Alters und Juvaliditiitsversichernng Im
Ssalekreise waren bis jetzl 70 Personen in den Genuß der
Altersrente gekommen Infolge weiterer von der Ver
sicherungs Anstalt für Sachsen und Anhalt genehmigter
diesbezüglicher Anträge hat sich die Zahl der Rentenem
pfänger um 81 vermehrt fo daß z Z 151 Versicherte
Rentenberechtigunq genießen Eine Anzahl weiterer An
träge liegen der Versicherungsanstalt aus dem Saalekreise
Noch zur Prüfung vor

Das 41 Jahresfest der Neinstedter Anstalten
zu Nemstedt am Harz findet am Mittwoch den 12 Aug
Rachmittags 2 Uhr auf dem Li denhofe dortselbst statt
Herr Professor I Hering Halle wird die Festprcdigt
halte während der Anstaltspsarrer Herr Pastor Kobelt
den Jahresbericht erstatten wird Ansprachen werden
serner halten die Herren Pastor Hoffmann Rathmanns
dorf Dompreviger Lange Halberstadt Superintendent
Busch Quedlinburg

Der Handwerkermeisterverein hält am Freitag
den 9 d Mts Abends 8 Uhr im Hotel zur Tulpe eine
außerordentliche Versammlung ab Auf der Tagesord
nung steht 1 Stellungnahme des Vereins und Bewilli
gung von Mitteln zum Deutschen Handwerkertage in
Halle a S sowie event Wahl von Delegirten zu dem
selben 2 Besprechung über den letzten zu veranstalten
den gewerblichen Ausflug

ß Mitteldeutscher Schützenbund Die bisher noch
Nich t veröffentlichte Abrechnung der Bundeskasse für 1890
weist folgende Zahlen nach Kassenbestand zu Anfang des
Jahres 2113,28 Mk 688 Mttgliederbeiträge 51,50Mk

1032 M Zinsen 59,13 Mk zusammen 3204,41 Mk
Verausgabt wurden 658,15 Mark darunter 200 Mark
Ehrengabe zum X deutschen Bundesschichen zum Reserve
fonds 211 Mk Prozeßkosten gegen Schmidt Halle 122 45
Mark Der verbliebene Kassenbestand beträgt 2546,26
Mark Der Reservefonds hat eine Höhe von 635,31 Mk
erreicht Außerdem sind noch mehrere Silbersachen welche
vom Bereine erschossen wurden im Besitz desselben

Im Biktoriatheater Herr Direktor Vogss denkt
für seine Theatervorstellungen wie wir hören die präch
tigen Räume der Kaisersäle zu gewinnen gastirt am
Donnerstag die ungarische Magnaten Kapelle unter Lei
tung des Herrn Vörös Miska über dessen Konzerte aus
vielen Städten die anerkennendsten Urtheile der Presse
vorliegen Die Leipziger Nachrichten schreiben Vörös
Miska verstand es unterstützt durch die trefflichen Leist
ungen seiner Kapelle die Aufmerksamkeit der Zuhörer von

Anfang bis zum Ende dss Konzertes zu fesseln ja zum
Oefteren die Erschienenen zu stürmischem Beifall zu be
geistern

Die elektrotechnische Ausstellung welche gelegent
lich des vom 21 25 September hier tagenden Natur
forscher und Aerztetages in Halle a S stattfindet wird
in der dazu eingerichteten städtischen Turnhalle am Roß
platze abgehalten werden Das Turnen wird während
dieser Zeit einschließlich der Einrichtung drei Wochen
ausgesetzt Die Turnvereine haben bei dieser Gelegenheit
Veranlassung genommen den Magistrat zu ersuchen die
Turnballe sowie den terrassenartigen Vorplatz derselben
vom Stadtbahn Depot aus mit elektrischem Lichte zu ver
sehen

Die verlängerte Eisenvahnbrücke bet Diemitz
welche eine Verlegung der Chaussee bedingte wird am
1 Oktober dem Verkehr übergeben werden

Die Zuckerfabrik Wallwitz am Petersberge
offene Handelsgesellschaft gegründet 1857 soll in eine
Aktiengesellschaft umgewandelt werden Der Gefellschästs
vertrag läuft 1892 ab Ob den Anträgen in dieser
Sache stattgegeben werden wird dürfte fraglich sein da
die nothwendige formelle Liquidation der alten Gesell
schaft nicht ausgeführt worden ist

Eine Userbeschädigung ist neuerdings wieder am
Saalestrande entstanden auf der Strecke zwischen dem Felsen
burgksller und dem Saaleschlößchen Es ist dort eine
Anzahl Ufersteine abgerutscht sodaß der Weg s hräg ab
fällt Nur wenige Schritte davon entfernt befindet sich
eine gleiche Beschädigung die jedoch durch Latten abge
grenzt worden ist und es dürfte sich empfehlen um einer
Gefahr und auch weiterer Lockerung der übrigen Steine
vorzubeugen dasselbe Verfahren auch hier anzuwenden

Entwichen Wie wir schon gestern mittheilten hat
sich der am Sonnabend aus dem hiesigen Gerichtsgefängniß

entwichene Strafgefangene Namens Scholz am Sonntag
freiwillig dem Gericht gestellt und st wieder zur Haft ge
bracht worden Außer diesem entwichen noch bei der
Außenarbeit bei Roitzsch die Strafgefangenen Karl Traut
mann von hier und Gustav Trebesius aus Giebichenstein

5 Unfall In der unteren Leipzigerstraße wurde gestern
Abend etn Mann plötzlich von einer Ohnmacht befallen
und stürzte zur Erde nieder Derselbe wurde aufgehoben
und von Passanten in einen benachbarten Laden geschafft
wo der Ohnmächtige sich wieder erholte

Ermittelt Der Schlosser B wurde als derjenige
ermittelt und sestgenommen welcher einem Laufburschen
in der Königstraße einen Jaquetanzug gestohlen hatte

Ergriffen wurde der Barbier aus Cönnern welcher
einem Kaufmann in der Leipzigerstraß als er dort bettelte
eine Hose entwendet hatte

UNSAiM d Reich
Salzumnde 3 August Eine schwere Verletzung des

rechten Auges erlitt vorgestern der am dem Rittergute Boltzen
höhe bedienstete Knecht Hö chen aus Räthen Derselbe wurde
beim Verwiegen eines O ien von dem Thiere gestoßen und
mußte da Gefahr im Verzüge nach der Halleschen Augenklinik
gebracht werden

5 Oberröblingen a S 3 A gust Heute Morgen er
eignete sich aus der Chaussee nach Lcuigenbogeri ein beklagms
werther xnglücksfall Der Ortsrichter Herr Böttger von hier
befand sich mit einem Geschirr seines Sohnes auf dem Wege
nach letzterem Orte als er Plötzlich von dem sich bäumenden
Handpferde zu Boden gerissen uns über das linke Bein gefah
ren wurde Der Unglückliche wurde mit einem Knochenbruche
des Unterschenkels aufgefunden und nach der Universitätsklinik
in Halle gebracht

Wemenfels 3 August Ein seltenes Exemplar einen
weißen Sperling fing gestern Herr Fleii chermeister Strecker
in der Gegend bet Gröst

Witteuberg 2 August Der jetzt hier in der Ausfüh
rung begriffene Bau eines neuen Postgebäudes hat der Ober
Postdirektion in Hake Veranlassung gegeben die Einrichtung
einer St dtfernfprechstelle hier anzuregen Die Anregung fiel
auch auf Grund der ausgegebenen allgemeinen Bedingungen
auf fruchtbaren Boden weil die Interessenten annehmen zu
dürfen glaubten die angestrebte Stadtfernsprecheinrichtung
werde sofort und ohne Weiteres in den Fernsprechverkehr nach
auswärts eingeschaltet werden Erst als über diese Einschaltung l
Zweifel entstanden kam die Bewegung für die Stadtfernsprech
einrichtung ins Stocken Der Magistrat wandte sich auf die
Bitte der Interessenten an die Ober Kostdirektion Halle mit
dem Ersuchen um Aufschluß Der daraus von der Ober Post
direknon ergangene Bescheid giebt ziemlich ausführlichen Auf
schluß und dürste deshalb auch kür weitere Kreise von Interesse
sein Er lautet

Halle 23 Juli Der Einrichtung einer Stadtfernsprech
anlage wird seitens der Reichspost und Telegraphen Verwal
tung im Allgemeinen näher getreten sobald mindestens 20
Teilnehmer ihre Betheiligung ohne Vorbehalt zugesichert
haben Dagegen können darübe ob und zu welchem Zeit
punkt oder unter welchen Bedingungen es thunlich sein wird
die neue Stadtfernsprecheinrichtung mit gleichartigen Anlagen
an anderen Orten in Verbindung zu fegen Zusicherungen
nicht ertheilt werden Die erste Vorbedingung zum Anschlüsse
des dortigen Ortes an die Stadtfernsprechnetze Halle und
Berlin ist daher die Anlage einer Stadtfernsprecheinrichtung
dortselbst wie solche zur Zeit in Bitterfeld ebenfalls zunächst
ohne Anschluß nach auswärts in der Ausführung begriffen
ist Sobald diese Bedingung erfüllt ist wird in der Folge
die Herstellung von Verbwdungsanlagen mit anderen Orten
von der weiteren Entwickelung dss Stadtserniprechnetzes und
dem dadurch bedingten Bedürfnisse sowie davon abhängig zu
machen sein daß die Betheiligten eine vom Reichspostamte
festzusetzende jährliche Mindestewnahme aus dem Betriebe der
Verbindungsleitung in rechtsgültiger Form gewährleisten
Sollte hierzu schon jetzt dort Neigung vorhanden ein so er
bitte ich gefällige Mittheilung bebufs weiterer Veranlassung
Der kaiserliche Oberpostdirektor Ob sich unter diesen
Aussichten bei den immerhin bedeutenden Kosten bei der ge
ringen Einwohnerzahl und bei der erst im Aufblühen be
griffenen Industrie Theilnehmer genug zu der Einrichtung
finden werden ist sehr fraglich

Gera 3 August Der Geschäftsgang in unseren Webe
reien hat sich wiederum verschlechtert so daß in einzelnen
Webereien am Sonnabend weiter zahlreiche Kündigungen statt
gefunden haben

Zvrbig 2 August Im benachbarten Dorfe Zorberitz
hat die erst seit einem Jahre verheirathete vo ihrem Manne
jedoch getrennt lebende Ehefrau des Gastwirths Richard aus

Werben bei Stumsdorf am Morgen des 3l v M im elter
lichen Gehöft zunächst ihr 3 Wochen altes noch im Wictelbelt
befindliches Kind und dann sich selbst durch Erhängen getödtet
Die Eltern fanden Mutter und Kind an einer Leiter hängend
in der Scheune als Leichen Anscheinend hat ehelicher Un
friede die junge Frsu zu der Unthat getrieben

Z Bochum 3 August Fnsangel ist nach einem auslän
dischen Bad abgereist um Baare gegenüber freie Hand zu
haben

in Bochum 3 August Gestern Mittag verunglückten auk
der Zeche Herminenglück Liborius drei Bergleute durch Ex
plosion schlagender Wetter schwer verbrannt mußten die Ver
letzten dem Krankenhause Bergmannsheil zugeführt werden
Tags zuvor waren auk Zeche Karlsglück bei Dorstfeld durch
Explosion schlagender Weiler sechs Arbeiter und ein Pferd zu
Tode gekommen Das Unglück ereignete sich im Flötz Sonnen
schein zwischen der fünften und sechsten Sohle Die Zer
störungen in der Grube sind bedeutend und dürften den Be
trieb in den nächsten Tagen nicht unbedeutend beeinträchtigen
Auf Zeche von der Hehdt bei Herne gerieth ein Koaksarbeiter
zwischen die Puffer zweier Waggons und wurde zu Tode ge
quetscht Neun Kinder beweinen mit ihrer Mutter den Tod
des Ernährers

b Hamburg 3 August Die Einweihung des mit Berück
sichtigung aller Errungenschaften der Neuzeit erbauten Krema
toriums findet am 22 August d I statt

d Hamburg 3 August Gestern Abend 10 Uhr über
rannte der von Stade kommende Dampfer Concordia bei
Neumühlen ein Boot mit fechs jungen Leuten wovon fünf er
tranken

St Wolfgang 3 August Der weit bekannte schon
78 Jahre alte Arzt Gruber von hier ließ sich gestern Abmd
als er von seinen Krankenbesuchen in Obersee heimkehren wollte
durch eine 62iährige Frau über den See rudern Hierbei kam
der Kahn in Kollision mit dem Dampfer Elisabeth und schlug
um die Frau versank sofort der Aru wurde zwar durch
Kapitän Sarsteiner der sofort vom Schiffe in den See sprang
herausgezogen war aber durch Schläge die er durch die
Dampfschraube erhalten bereits todt

Vermischtes
Internationale elektrotechnische Ausstellung i

Frankreich a M 1891 Die Arbeiten an der KcaNüber
tragungslinie Lanffen Fcankfurt weiche Mitte Juli für Rech
nung der Jnternaiionalen Elektrotechnischen Ausstellung be
gonnen haben sind in vollem Gange Auf der Lmienstrecke
Fcankfurt Jagstfeld welche von der Reichs Telegraphenver
waltung ausgeführt wird sind 8 Arbeiterkolonnen beschäftigt
an deren Spitze je 1 Leitungsremlor und ein Leiiungsaufseher
stehen auf württembergischer Seite arbeiten 3 Kolonnen Das
zum Bau der Linie erforderliche umfangreiche Ma ecial an
Stangen Traversen eisernen Schwellen und Jsolawren ist
rechtzeitig in den dafür bestimmten Lagern eingetroffen so daß
die Arbeiten von Anfang an ihren regelmäßigen Fortgang
nehmen konnten In Folge der getroffenen zweckmäßigen
Maßnahmen und der energischen Förderung seitens der be
theiligten Beawren ist es trotz der vielen Terrainschwierig
keiten möglich gewesen daß das Gestänge auf der ganzen Linie
schon jetzt beinahe fertig gestellt ist Im Anschlüsse hieran
wird mit Beginn der nächsten Woche mit dem Ziehen der
Drahtleitungen begonnen werden Dank der großartigen
Leistung der Firma Hesse Söhne in Heddernheim welche das
erforderliche Quantum von über 1200 Ctr Kupferdraht in
wenigen Tage an die Verwendungsstellen geschafft hat kann
auch die Arbeit des Drahtziehens sofort überall in vollem Um
fange aufgenommen werden Vorher sind die Isolatoren mit
Oel zu füllen welches die Firma A Wingenroth in Mann
heim liefert Von der Größe des Unternebmens giebt u A
die einfache Thatsache ein richtiges Bild daß zur Füllung der
Isolatoren allein 750 kg Oel erforderlich sein werden Da die
Herstellung der Drahtleitungen unter sachverständiger Leitung
außerordentlich schnell vor sich geht so ist mit Sicherheit zu
erwarten daß die drei je 175 km langen Leitungen zwischen
Lauffen und Frankfurt gegen Mitte des Monats August fertig
gestellt sein werden Hierdurch berichtigen sich ungenaue und
irrlhümliche Mittheilungen über die Zeit der Fertigstellung
der Anlage welchen wir dieser Tage in einzelnen Blättern
begegnet sind von selbst

Klassische Grobheit Der Gastwirth au der vielbesuchte
Schmücke in Tdürmgen der alte Joel war seiner Zeit

als einer der tresflichften Wirthe aber auch als einer der
gröbsten Leute bekannt Sein Ruf als Grobian war so ver
breitet daß manche Reisende besondere Abstecher nach der

Schmücke machten um ihn kennen zu lernen So trat eines
TageS ein Engländer bei ihm ein mit den Worten Ich vollen
kennen lernen den groben Joel Das können Sie gleich
haben, antwortete Joel Packte den Engländer beim Kragen
und warf ilm zur Thür hinaus Freudestrahlend kehrte der
Engländer zurück und guartirte sich in dem Gasthofe ein Ein
andermal sagte ein junges feines Herrlein zu Joel Herr
Wirth es beißt daß Sie Ihren Gästen so originelle Grob
heiten sagen doch ich merke nichts davon Ja wissen s,
antwortete Joel da hätt ich viel zu thun wenn ich jedem
dummen Jungen eine Grobheit sagen wollre

Wie ein Telegramm aus Wien meldet erdrosselte sich am
gestrigen Abend m emer Jsolirzelle der Psychiatrischen Ab
theilung des dortigen allgemeinen Krankenhauses ein Mann
aus Klagenfurt der erst zwei Stunden vorher daselbst einge
liefert worden war Gegen denselben war eins UntersuHuug
im Zuge wegen einer Blutthat über welche Folgendes ver
lautet Der Selbstmörder war der Zahntechniker Rubowski
aus Klagenfurt er hatte in der Nacht vom Sonnabend seine
Ehefrau mit dem Forstwart Nicolini in dessen Wohnung über
rascht er erstach diesen und verwundete seine treulose Frau
Rubowski hatte sich auf die Jagd begeben und wurde
erst am Sonntag von derselben zurückerwartet

Eine neue Erfindung zur Verhinderung von Zug
Entgleisungen Die Charlottenburger Neue Zeit schreibt
Im kaiserlichen Patentamts liegt seit einigen Tagen eine Er
findung aus die geeignet ist nicht nur das Interesse der Fach
männer auf sich zu lenken sondern allgemeine Aufmerksamkeit
zu erregen Die Erfindung bezweckt nichts Geringeres als die
Verhinderung der Entgleisung der Eisenbahnwagen Die patent
amtliche Auslage welche ew Nachtrag züm Hauvtpatent Nr
52 820 ist trägt das Zeichen P 5099 11/20 F W Prokov in
Charlottenburg Schlüteritraße 72 Wir geben eine kurze Be
schreibung der Erfindung Bei derselben ist nnr ein Puffer und
zwar in der Wagenmitte angebracht die jetzigen seitlichen Puffer
fallen weg In der Wagenmitte befindet sich auch die Zug
vorrichtung beide sind miteinander kombinirt Die Pufferfeder
funktionirt auch als Zugfeder wodurch letztere entsprechend ent
lastet wird Die Pusserscheibe ist nach hintenzu mit Bügeln
versehen die in der Pufferstange enden und hat zwei senkrechte
Schlitze aus dem rechts befindlichen Schlitz ragt die Zugstange
deren freies Ende zu einer Oese ausgebildet ist in entsprechen
der Länge heraus während in den links befindlichen Schlitz die
Zugstangenöse des Nachbarwagens durchgeführt wird Bei dem
Aneinariderfahren der Wagen dringen die Zugstangen gegen
seitig durch die Pufferschlitze hindurch und stoßen dabei eine
einfache Vorrichtung fort welche etn an der Rückseite der
Pufferscheibe in Führung gleitendes Tragstück hält welches den
Verschlußriegel mit einer Schraubenfeder enthält Durch daK
Fortstoßen der erwähnten Vorrichtung wird daS Tragstück frei



gegeben und gleitet in der Führung soweit nieder bis ein an
dem Traastück festgenieteter Arm auf die eingedrungene Zug
stange auffällt Bei diesem Auffallen wird ein beweglicher
Hebel hochgehoben dessen unteres Ende die Schraubenfeder in
gespanntem Zustande hält welche nun frei wird und den Ver
Mußrisgel genau in die Mitte der eingedrungenen Oese hin

inichiebt u d in dieser Verschlußlage festhält Der Verschluß
erfolgt allo selbstthätig ohne einen Handgriff nöthig zu machen
ist ein doppelter und ungemein sicherer Die aegenseitige Durch
führung der Zugstangen durch die Pufferschlitze schafft eine
kräftige Führung der Wagen in der Zuzmitte welche die Wagen
zwingt innerhalb des Schienengeleises zu laufen Bei dieler
Vorrichtung wird der gesammte Längsdruck nach der Zugsmitte
verlegt Die Vorrichtung ist lehr einfacher Konstruktion und
besteht aus lauter dauerhaften Theilen Da die meisten Eisen
bahnunglücke durch Entgleisungen herbeigeführt werden so ist
zu erwarten daß die Eilenbahnverwaltuugen dieler Erfindung
sofort und mit größtem Eifer näher treten umlomehr als durch
den Wegfall der seitlichen Buffer auch die oft vorkommenden
Verunglückungen durch Pufferquetschungen aus der Welt ge
schafft werden la die Bediensteten bei der neuen Einrichtung
ungefährdet und bequem zwischen die Wagen treten können
Wie wir erfahren ist bereits von einer Privatbahn die Ein
führung der neuen Erfindung beschlossen worden

Eine kurze Ehe Wie sich die New Jorker StaatS
zeitung aus Milwaukee telegraphiren läßt hat dort am 19 v
M Graf Ferdinand Blücher ein Sohn des Fürsten Blücher
auf Schloß Stauding in Schlesien ein hübsches junges Mäd
chen Namens Alma Loeb aus Brooklyn ohne Vorwissen der
beiderseitigen Verwandten geheirathet Die Ehe war jedoch
Äon ganz ungewöhnlich kurzer Dauer Am Sonntag um die
Mitternachtsstunde getraut wurde das junge Paar genau vier
undzwanzig Stunden später schon wieder getrennt Die Leut
chen hatten sich gestern Abend vom Hotel Schlitz in Milwaukee
verabschiedet um nach Elkhart Lake wo ihr Roman begonnen
hatte zurückzureisen die Verzeihung der verheiralheten Schwester
der Braut der Frau Mo itz Lichtenberg zu erlangen und
dann nach Brooklyn zu gehen um den Segen der Brauteltern
einzuholen Frau Fichtenberg aber hatte inzwischen von der
geheimen Trauung Kenntniß erhalten war sofort nach Mil
waukee abgereist und traf hier am Bahnhof mit den Durch
gegangenen zusammen Aus der Rückreise nach Elkhart Lake
wurde unter den Umständen nichts vielmehr begab sich die
ganze Gesellschaft nach dem Hotel zurück wo eine Konferenz
stattfand die bis kurz nach Mitternacht währte und darin
gipfelt daß der Graf Blücher sein Weibchen von 24 Stunden
wieder ziehen ließ und ein Schriftstück unterzeichnete in wel
chem er versprach einem Verfahren um Ehescheidung keine
Opposition zu machen Frau Fichtenberg eine treffliche und
resolute Dame hatte von dem Grasen Garantie für seine Fähig
keit verlangt der jungen Frau ein Heim gründen und dieselbe
in anständiger Weise erhalten zu können Der Graf wies nach
daß er von seinem Vater monatlich eine Unterstützung von
150 Dollars beziehe Er verhehlte aber nicht daß diese Unter
stützung aufhören werde sobald der Fürst von der Mesalliane
erfahre Dieses Zugeständniß im Beisein der bethörten Schwester
einmal erlangt wurde es der resoluten Frau Fichtenberg durch
weitere Argumentation und das Vorhalten einiger bitterer
Wahrheiten nun ein Leichtes den Grafen vollständig aus dem
Sattel zu heben und von ihm das Geständniß zu erlangen daß
er Fräulein Loeb nur geheirathet habe weil er in ihr eine sehr
reiche Parthie vermuthete Dieses brutale Geständniß öffnete
nun auch die Augen der jungen Frau und bald nachher ließ
sie sich von der Schwester bereitwilligst entführen Graf Blücher
nimmt die ganze Affaire leicht hin in einem Zuge lagt er zwar
er werde Alles aufbieten um auf eigene Füße zu kommen sich
der jungen Frau würdig zu zeigen und dieselbe dann doch noch
heimzuführen im nächsten Zuge aber setzte er sich mit der
leichtfertigen Bemerkung deß ihm hier zu Lande der wirklich
reichen Parthien noch genug blühten über den Zwischenfall
hinweg Die junge Frau ist bereits nach Brooklyn zurück
gereist

Linz 3 August Ein furchtbares Gewitter mit Hagelschlag
vernichtete gestern in Ober Oesterreich theilweise die Ernte
Der Blitz hat in vielen Ortschaften eingeschlagen In Kaikam
bei Neumarkt fuhr der Blitz in das Pfarrhaus und die Kirche
das Pfarrhaus und mehrere Gehörte sind niedergebrannt Das
ALeldeä ste mußte in der Nacht nach Neumarkt übertragen
Werde

Belgrad 2 August In der Stadt Paratschin wurde
der N Fr Pr zufolge ein reicher Kaufmann Namens
Alexander Tomic sammt seiner Frau ermordet Die Mörder
Mieten die Frau während der Abwesenheit ihres Mannes
warfen die Leiche in den Abort und warteten ruhig die Heim
kehr des Mannes ab Als dieser in das Zimmer der Frau
trat ergriffen ihn die Mörder und tödteten ihn ebenfalls
Hierauf raubten sie ca 10000 1 Frcs in Bargeld und ent
wendeten vielen werthvollen Schmuck Die Thäter sind bis
her unbekannt doch fällt ein starker Verdacht auf die Diener
schaft der Ermordeten

Gemeinnütziges
Gegen Sodbrennen Ein wirk ames Mittel resp eine

Wirksame Kur gegen das schreckliche Sodbrennen hat Schreiber
dieses mit dauerndem Erfolge gebraucht und empfiehlt dieselbe
in Nachfolgendem seinen früheren Leidensgefährten zur strengen
Nachachtung Man vermeide vollständig während der Kur
Kaffee das Rauchen Branntweine jeder Art Bier cußer
Pilsener Bürgerliches Brauhaus das sogar als mitwirkendes
Heilmittel zu betrachten ist Zucker und zuckerhaltige süße
Speisen Kase harte Eier überhaupt alle schwer verdau
lichen Speisen Statt des Kaffees gewöhne man sich Morgens
an eine gut gesalzene Roggenmehlsuptze die nicht dick zu sein
braucht und esse Butterbrod dazu Den Nachmittagskaffee
setze man acht Tage ganz aus dann kann solcher jedoch ohne
Cichorie und ohne Zucker wieder genossen werden Vor
dem Mittag und Abendessen nehme man einen Theelöffel
Linot olln oowposit wovon vorläufig so Gramm Kosten

punkt 1,25 Mk inll Flasche in der Apotheke genügen Zum
Essen trmke man reichlich Wasser unter keinen Umständen aber
Wein oder Bier Nach acht Tagen dürfen leichte Cigarren
mäßig wieder geraucht werden aber nicht gleichzeitig mit dem
Kaffee und nicht Vormittags besser ist es jedoch immer wenn
die Enthaltung länger geübt wird Bei konsequenter Durch
führung der Kur sind nach Ablauf von 4 Wochen fast alle be
liebigen Genüsse wieder gestattet ohne daß das Sodbrennen
wiederkäme nur muß was ganz besonders betont werden
soll der Morgenkaffee dauernd der Mehlsuppe weichen Neben
bei sei noch erwähnt daß Bullrichsalz doppelt kohlensaures
Natron nur vorübergehend vom Sodbrennen befreit

Besicht der Börse zn HMs a S
Holle a S den 4 August 1391

Meise mu Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Kilo netto
WelM fest 234 240 Mark feinster märkischer Land

weizen u auswärtiger über Notiz Rauhweizen 225 bis 230 M
geringere Sorten billiger Roggen fest bei wenigem Angebot 222
bis 226 fremde Waare bei größeren Posten billiger angeboten
M gefragt Gerste ruhig 175 bis 182Mark Futter 160 bis 170
Mark Brau 175 bis 182 Mk feinste feinfarbige 179 bis 132
Mark Haser ruhig 164 bis 170 Mark Mais
Amerika Mixed ohne Angebot DonaumaiS 152 bis 163 Ml

Raps ohne Angebot 223 bis Z63 Rübsen M Erbsen Vikt
ruhig 185 bis 200 M Wicken 140 bis 155 M Kümmel exc
Sack per 100 kg netto 39 bis 41 M nominell Stärke incl
Faß v 00 Tx Anhalt per 100 Mo netto Hall Prima Weizen
fest 45,50 bis 46 50 Mark Maisstärke incl Sack Per 100 KZ
brutto bei geringen Vorräthen fest 36,00 bis 37,00 Mark ab
allende Sorten billiger

per 100 Netto
Linsen 16 bis 23 Mark Bohnen 21 bis 22 Mark Lupinen

ohne Geschäft Meelaaten Rotdtlee 30 bis 105 Mark
Weißklee 60 bis 129 Mark Schwedischer Klee 30 bis 140 Mk
Esparsette 25 bis 27 Mart Mohn blau 52 bis 55 Mark
gefordert

gunerartikel sehr fest Futtermehl 16,05 17,50 Mk R zen
lek 12,75 13,50 kk Weizenichalen 11,25 11,75 Mk
GeizenzxieSMell,50 12,00 M Malzieime helle 11,00 2,00
Mark dunkle 9,50 10,50 Mark OelZuch u 12 12,50Mk
Malz 29 bis 31 M M M ohne Angebot 60,00 Mk
Petrow m 24 75 Mark SÄarm 0,WS/30 16,50 17 Mk
5yiritu5 fest per 10000 Litl B ocent Karto elspiritus mit

50 Mark Verb auchKabgabs 69,80 Mk mit 70 Mk Ver
braucksaSgabe 53,00 Mark

Go rsbsricht des Basikfirme zu Halle a S
Börse vom 4 August 1891
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entzündung 1 Wirbelbruch t Krämvlen l Croup 1 Wasser
sucht 1 Cholera infantum 1 Durchfall 1 Darmgeichivullst 1
Vereiterung der Ohrspeicheldrüse 1 Netzbruch 1 Gebärmutter
kcebs 1 Krebs ker Bauchspeicheldrüse 1 Darmentzündung 1
Septicaemie 1 Erhängung 1

Zusammen 56 Hierunter befinden sich 6 in hiesigen Kranken
häusern verstorbene Ortsfremde

Standesamt Halle a S Meldung vom 3 August
Aufgeboten Der Brauereidirektor Wilh Lipwski Bochum

und Margarethe Richter Geiststraße 21 Der Kaufmann
Paul Heius Arnstadt und Eltse Hennig Jägerplatz 6 Der
Maschinenmeister Ernst Kittel Nietleben und Louise Niedring
haus Halle

Eheschließungen Der Handarbeiter Albert Rabe und Anna
Münck Saalderg 7

Geboren Dem Schneidermeister Stanislaus Balcerkiewicz
1 S Bruno Leipzigerstraße 39 Dem Kaufmann Bernhard
Barth 1 T Klara Martha Helene kl Ulrichstraße 9 Dem
Seiler Karl Gliesche 1 S Karl Walther Kurt Germarstraße 8

Dem Feuerwehrmann August Nette 1 S Friedrich August
Thielo Harz 37 Dem Glaser Gustav Bernhardt 1 T Therese
Auguste Emma Schwetschkestraße 18 Dem Rechtsauwalt
Dr jur Bernhard Schulze 1 S Hemrich Alexander Bernhard
Bmmenstraße 11 Dem Bahnarbeiter Franz Mühlbach 1 S
Heinrich Max Liebenauerstraße 23 Dem Kaufmann Franz
Liebau 1 S Rudolf Hermann Franz Königstraße 30 Dem
Buchdr cker Karl Dietrich 1 T Frauziska Dzondistraße 6
Dem Hlrsbrcmser Karl Koch 1 T Pauline Martha Steg 21
Dem Maler Hermann Mol 1 S Friedrich Karl Richard gr
Wallstraße 1o Dem Handarbeiter Fsanz Wonneberger 1 T
Bertha Frieda Domplatz 6 Dem Handarbeiter Franz Brach
witz 1 S Otto Franz Ludwigstraße 6 Dem Zimmermann
Franz Huch 1 S Curt Franz Gustav Thorstraße24a Dem
Handarbeiter Franz Schübel 1 S Max August Reinhold
Brunoswarte 11 3 unchel T

Gestorben Des Anstreichers Robert Mangelsdorf Ehefrau
Auguste Wilhelmine Marie geb Rensch 37 I Streiberstr 14

Die Wittwe Elisabeth Thormann geb König 34 I Krau
senstraße 17 Die Wittwe Emilie Tarlatt geb Ochse 52 I,
gr Ulrichstraße 54 Des Handarbeiters Karl Mmnicke T
Emilie Klara 7 M Victoriaplatz 2 Des Handarbeiters
Wilhelm Odwald Eh frau Wilhelmine geb Krause 43 I
Diakonissenhaus Des Handarbeiters Friedrich Schmidt G
Paul 2 I Diemitz Des Kesselschmiedes Martin Marguardt
S Max 3 M Bäckergasse 1/2 Des Fleischermeisters Wil
helm Deute S Kurt 21 Tg kl Ulrichstraße 27 Der Stein
hauer Hugo Rockstroh gen Traxdorf 44 I, Klinik 2 un
ehel T

Im Laufe der Woche verstärken an
Peritonitis 1 Lebensschwäche 1 Schwäche 2 Gelbsucht 1
Schwindsucht 3 Meningitis tubcrculosa 1 Marasmus puelis 1
tuberculöser Brustfellentzündung 1 Brechdurchfall 15 Zahn
krämpfen 1 Darmkatarrh 1 Atrophie 5 Spetferöhrenverengung
1 Herzlähmung 3 Durchfall und Krämpfe 1 Hehimabsceß 1
Bauchfelleiitzüng 1 Lungenentzündung 1 Lungen nd Gchirn

ZMsAUMNme Wsb letzte MachrichSsK
Berlin 4 Angnst Der Kommandant von

Breslan Generallieutenant von Groote Exzellenz
gedenkt wie wir erfahren zum Herbst d I
feinen Abschied zu nehmen und hat bereits als feinen
Ruhesitz die Stadt Lieguitz gewählt Herr v Groote
feiert am IS August sein Svjähriges Dienstjubiläum

Berlin 4 August Der Nat Ztg wird aus
Rom devefchirt Aus guter Quelle verlautet daß im
Monat Juni zwischen Frankreich und dem Vatikan ei
neuer Vergleich stipnlirt worden sei Frankreich be
seitigt die finanziellen Verlegenheiten des Vatikans
der Vatikan verpflichtet sich die Republik im Ju
uud Auslande zu unterstütze

ro Brüssel 4 August Die Königin von Belgienhatte in vergangener Nacht einen schweren Nerven
anfall Sie befindet sich außer Gefahr

K Petersburg 4 August In den Ministerien
des Innern und der Finanzen beginnen aus den
Gouvernements welche unter der Mißerute leiden
Gesuche einzulaufen den Bauern unentgeltlich Pässe
zum Verlasfen der Heimath zu verabfolgen Wie
verlautet sollen diese Gesuche bejahend entschieden
werden die unentgeltlich verabreichten Päsfe aber
nur bis zum 1 September 1892 Giltigkeit haben

ro Odessa 4 August Der Rabbiner von Jeru
salem hat sich telegraphisch an den Rabbiner von
Odessa mit der Bitte gewandt die jüdischen Emi
granten vor der Ueberfiedelnng nach Palästina zn
warnen wenn dieselben nicht in die kläglichste Lage
gerathen wollten

Prag 3 August Hier hat ein in vergangener Nacht in
einem Weinberge bei Prag vorgekommener Ueberfall dreier
Mitglieder des Sommertheaters und zwar des Komikers
Männel des Operettensängers Löffler und des Souffleurs
Nora Aufregung hervorgerufen Die Genannten standen sich
in deutscher Sprache unterhaltend vor der Wohnung des Ober

Regisseurs Maschek Der Letztere griff auf einer Guitarre
Akkorde Vier Bursche die ihnen längere Zeit gefolgt waren
riefen tschechisch Was wollen die Ochsen Auf die Frage Noras
was sie wünschten fielen die Burschen mit Stöcken und Messern
über die Deutschen her Löffler erhielt eine tiefe Stichwunde
in der Herzgegend die nach der Aussage des Arztes wenn
sie einen Viertelcentimeter tiefer gegangen tödtlich gewesen
wäre und zwei Schnittwunden die eine Lähmung des rechten
Armes befürchten lassen ferner eine klaffende Stichwunde am
Kopf und eine Wunde an der linken Hüfte Da trotz des
Lärmes die Sicherheitswache sich nicht zeigte entkamen die
Attentäter unbehelligt Männel erhielt durch einen Stockhieb
eine schwere Kopfwunde

Rom 3 August Aus Bologna wird gemeldet Gestern
Abend begaben sich daselbst einige Offiziere und Unteroffiziere
in das Theater Arena del Sole um die Redakteure des
satirischen Blattes Bononia ridet welches Artikel gegen das
italienische Heer veröffentlicht hatte zur Rechenschaft zu ziehen
Die Zuschauer Pfiffen die Offiziere aus und warfen mit Steinen
nach ihnen Die e zogen die Säbel es fielen Revolverschüsse
und mehrere Zuschauer wurden verwundet Die militärischen
Behörden von Bologna haben eine Untersuchung angeordnet
welche vom General Sormaz geführt werden wird

Rom 3 August Die Urtheile der Blätter finden im All
gemeinen Crispi s Artikel in der Contemporary Review
richtig in dem was er über Frankreich sagt halten jedoch den
Einfluß des Vatikans auf die europäische Politik nicht für zu
bedeutend

Saint Omer 3 August Bei dem gestrigen Diner anläß
lich des Turnerfestes hielt Ribot der Ministsr des Auswär
tigen als Deputirtck des Arrondissemevts eine Ansprache
worin er ausführte der Empfang des französischen Geschwaders
in Kronstadt als glänzender Beweis der freundschaftlichen Ge
fühle die zwei große Nationen vereinigen lasse Niemand un
berührt Frankreich könne daraus ersehen welche Achtung man
ihm überall bezeuge wohin auch seine Flotte komme

London 3 August Nach emem Telegramm aus Pera hat
ein Gefecht zwischen den türkischen Truppen und den Aufstän
dischen in Jemen stattgefunden Die türkischen Truppen waren
völlig siegreich es wird die baldige Niederwerfung des Auf
standes erwartet

Sofia 3 August Fürst Ferdinand bestellte in Essen um
fünf Millionen Geschütze Die bulgarische Regierung zieht an
der macedonischen Grenze Truppen zusammen

Konstantinopel 3 August Nachrichten aus Jemen mel
den einen entscheidenden Sieg der Türken über die Aufständi
schen Man erwartet deren baldige Unterwerfung

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Meteorologischer Bericht
des

Halle fchen Tageblattes
für den 5 August 1391

Bei Westwind und veränderlicher Bewölkung kühleres
Wetter zeitweise mit Neigung zu geringen Niederschlägen
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Beka ntmach ß
Die zur Mü skw W rivÄ ZLZs WriIZsrt schen Kon

kursmaffe von hier gehörigen Waaienbestände bestehend aus

Äotaninl Mulrrmlwmren
Wein und Dcümtessm

beabsichtige ich in Parthieen zu verkaufen und wollen sich Reflek
tanten darauf in meinem Kontor Nannischestrvsze 1s
woselbst auch d ,s Waarenverzeichmß zar Einsicht ausliegt
mit mir in Verbindung setzen

Halle K S den 4 August 1891

Verwalter der Bnllert scden Konkursmasse

Bekanntmachung
Die zur WitasvZs chen Konkursmasse von hier

gehörigen Warrendestände bestehend aus

SM iiiiüit 8e imd Iilick Zsicksll
MtöNSÜM II 8 U

abgeschätzt zum Gesnmmtbetrage von 78Ä M 48 Pfg
klarsichtige ich im Ganzen zu verkaufen und sind schriftliche
Offerten bis d Mts in meinem Kontor Manuischs
stratzs niederzulegen woselbst auch das Waarenverzeich
niß zur Ewsicht ausliegt Das Lager selbst ist am und
8 d Mts Bormittags 9 tOjZhr im s s I schen
Geschäftslokale Geiststrafte zu bisichtigen

Halle a S den 4 August 1891

Verwalter der WnnKnId ichen Konkursmasse
MWWWWW N

Was Jedermann über Sie Neue
Einkommensteuer wissen mutz
Volkstümliche Auslegung drs neuen vom 1 pnl 1892

in Wirksamkeit lieienden Emlomwensteuergesetzes liebst

Meusr Tarif
von Johannes Mies kgl Sieuer Inspektor Mitglied des

pn vk nch A iz 0 dne i nhclu e
S uck ZO Pfg m haben in der

Exprdililm dieses Blattes
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bestes Fabrikat per Quartmetes Z Mark
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in bunten Mustern nicht Reste per Quadratmeter Ä KG Mi
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Prachtvolle Lage in Mitten waldbedeckter Berge ozonreiche nervm
kräftigende Lass mannigfache bequeme schattige Promenadenwegs,
Eisenquell sowie auch Flußichwimmbäder Wohnungen in Gast
nnd Privathäusern,ß Aerzte und Apotheke im Orte Prospekte und
jede gewünschte weitere Auskunst durch den

8kiÄÄ5s üZs 5M B Z WZ Wx, Zt

Kur Anstalt Mer Waid
bei St Gallen Schweiz

vorm Lii
Großartiges neu ausgestattetes Sanatorium Sorgfältige ärztliche

Behandlung Diät und Terrain Kuren Heilgymnastik Massage Elek
mcität gesawmtes Wasseiherlverfahren Allen Ansprüchen gerecht
werdende Verpflegung Vegetarische und Fleisch Kost Angenehme
Geselligkeit Ausgedehnte bequeme Spazierwege T cfiliche Heilstädte
für chronisch Kranke und Eiho ungsbedüisuge

Prospekte durch Vr StabSnrzt a D
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Ävüsu
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Adler Drogerir
Halle a S Königstrasze IS

empfiehlt

alle trockene n in Oel ange
riebeue ftreichsertige gut

trocknende

N r r WerksM

über Nacht steinhart werdend

K üiili KV ivz
I vkv

in nur besten Qualitäten

IZG MAWZ AiZLVZ StpZiissI

Complete Anlagen Fenster u Kasten
aus verzinktem EiseR

fix und fertig zum Gebrauch aus
einandernehmbar daher leicht trans
portabel billigste Anlage weil von
unbegrenzter Dauer

Actien G sellschüst für
VcrMkrrci u Cisen Constrmtion

vormals

Staatlich eoucefisKiertes
Seminar Mr KinKergarlnermNe

von KGAZUGKUISs HttNe K S
Ausnahme Neuer Zöglinge am ZO Juli Nach gut ck

sswirtem Kursus wird Stellung uachgewiess Näheres
durch bis Prospekte Anfragen nach w der AnAait aAs
gsbildeten KindergSstnerinuen laufen täglich ein Trstz
guier Frequenz kaun die Anstalt deu Vielen Aufrags icht
AKchkommsn

W

Bäckerei
IN bester Lape Mitte der Stadt
mit schönem Laden zum 1 Oktober
zu verpachten Offerten b f u
8 x G79
Halle

Dtrectton

jvi r 8MpIs,ll
Mist Mand Jrving und Mr
Nonsby mit ihren el ktrischen
Demonstrationen MitzOgda
Kautschuckkünstlerin Mr Umsa
N gger Clown Fräulein Anna
Moeller Lieder u Walzersängertn

Herr Moritz Heyden Gesangs
Humorist Me rS Gallimore
und Kenyon Burl sk Akrobaten

Auf allgemeinen Wunsch weiter
engagtrt Die Dolph Rowella
Truppe neue Pantomimen Dar

stelluvg

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Alten u jiingön Mnnern
la s orLodisnsns Lc rit t äss Usä

Dr üllsr üdor tLs s

LAnitrü kwlmsckvslx

Empsehle fr Mohn Matz
und Kaffeekncheu und täglich
frisches Thee u Kaffeegebäck
s Gr Ulrichstr 51
Vslo iir S cl c4 tsi j

Ein j Mann der mit der
einf u dopp Buchsühr ver
traut wünscht sich in einem
Colonialwaaren Geschäft u

KI 8r a weiterauszubilden u bittet um gest
Adr Herr
Dryauderstr 18 ist zu jeder
Auskunst gern bereit

Ein Mädchen aus auler Familie
ucht Stelle als Stütze der
Hausfrau am liebsten bei einem
ält Ehepaar Eintritt September

fl Offert an Frl Z Bad
Rauheim Kurstrnste 317 erb

Zum ioiortMn Äniritt wird
ein tüchtiges Mädchen zur Haus
arbeit gesucht Wu sagt die Ex
pedition d Bl
Möo St nevst K Wilhelmstr 33 p

Große herrschaftliche Woh
m g am Moftplatz preiswerth
zu vermischen Näheres Des
sauerstr S im Coutor

Laden mit Wohnung
Harzgasse Z

Eckt der Geisytratze vollständig
neu preiswerth zu vermiethen

Ms gute Lage Auskunft Geist
W strafe S

Vickm Water
Mittwoch 5 August

Benefiz für Fränlein

Lustspiel in 5 Akten von G von
Moser

Gewöhnliche Nreise

41 Iahresfeft der
Neinstedter Anstalten
auf dem Lindenhofe zu Nein
stedt a Harz am Mittwoch
d SS Angnst Rachmittags

S Uhr
Festpredigt Professor Hering

Halle
Bericht Anstaltspfarrer Pastor

Ansprachen Pastor
Rathmannsdorf Domprediger

Halberstadt Superin
tendent Quedlinburg

Großer Posten
Wfckrn mt Rckchn

verkauft sehr billig
Geiststrafte SS

Möbel Lager
Heute Mittwoch
SGchtG

Dryander und Südstr Ecke

Eme ohnm,g 7
2 gr Schlafzimmer Küche Keller
nei st allem Zubehör zum 1 Okt zu
vermieth Thorstr 4V Part

W MOMZKA I M
prakt Zahn Arzt

Vlombiren Zahnziehen mit
Lachgas künftl Gebiffe Ms
guliren schiefstehender Zähws

e ZV llSprechst 9 Uhr Vorm bis 5 Uhi
Nachmittags

Familien Nachrichten

K i Ävrer
Munterer Junge angekom

men Mutter und Kind ge
sund

Wsr GodraSÄlvi und
Zl riv geb

ML ZtzSSz
L

AWÄ Ä N WWÄ Ws
A Ni VA MsM ZiiWNMSZ SMZZi AGMSl A L WWHI ZZS

MrLZ ÄÄvs

SSGSSSSSGS
K Phsttgrchhie

das Dtzd 6 Mk liefere unter
Gsroutie größter Aehnlich M

Probebild aratis M

M Photograph
W Grohe lrichstv SS I
iM Amateuren erth Unterricht

GKSSZSSSGSS
ßSWSckt WckilÄÜö

Heute frisch eingetroffen

Kabiwu c cZchMsischj 15 Pfg
Täglich frische Kxebse

lsdeubs Schleie Aal
Mehwild

Neue saure Gurken
ÄAMA S Pfg inSchck billiger

AEW WMSSGWA K T

Wohnung 50 Tylr u 55 Thtr
Karfftrafte Zu erfragen Dach
ritzgasse 7

In Folge meiner Vernrcheilung
durch das hiesige Schöffengericht
sehe ich mich veranlaßt die von mir
gegen den Werkmeister
gethane Beleidigung zurückzunehmen

Halls d 4 Aug 1891 A Sobinski
Eine Lehrerin ertheilt Nach

hiZfestnnd oder Beaufsich
tigung der Schula beiten Näh
in Expedition dieser Zeitung

Während meiner Avwcsenhelt
im August werden mich der
t eten dw Herren
WLeip zigerstr 7 7
W Bcrnburgerstr 1 und Nz
Friedrichsplatz 4

Boststrafte

Heute früh verschieo nach langem
schweren Leiden unsere geliebte
Mutter Schwägerin Schwieger
und Großmutter die verw Frau

Mmie Brauer
geb

Halle a S den 4 August 1891
Die

trauernden Hinterbliebenen
Gestern früh 8 Uhr ist unsere

gute Mutter Groß und Schwieger
mutter Frau
WdeimllH 8 dröter

sanft entschlafen was wir allen
lieben Freunden zur Anzeig bringen

Weinberg bei Halle d 4 Aug 1891
und

geb SivkrÄtvi
Die Beerdigung findet sm

Donnerstag den 6 d Mts Nach
mittags 4 Uhr in Cröllwitz statt

Für den Inseratenteil verantwortlich
J ll s Gubitz i Halle
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